
  
Aufnahmevoraussetzungen Fachschule für Sozialpädagogik 

 Fachoberschulreife und eine zweijährige Berufsausbildung zum*r Kinderpfleger*in, 
Sozialassistent*in, Heilerziehungshelfer*in 

 Fachhochschulreife mit der Fachrichtung Sozial‐ und Gesundheitswesen  
 Fachhochschulreife, schulischer Teil und ein einjähriges Praktikum in einer 

sozialpädagogischen Einrichtung, auch in Form eines freiwilligen sozialen Jahres oder 
bundesfreiwilligen Dienst (Kindertagesstätte, Wohngruppe, Offener Ganztag oder 
Jugendzentrum) 

 Höhere Berufsfachschule (HBFS) Sozialwesen nach bestandener Prüfung 
 Abitur und ein Praktikum über 240 Stunden (sechs Wochen in Vollzeit) in einer 

sozialpädagogischen Einrichtung, auch in Form eines freiwilligen sozialen Jahres oder 
bundesfreiwilligen Dienst (Kindertagesstätte, Wohngruppe, Offener Ganztag oder 
Jugendzentrum) 

 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem nicht sozialpädagogischen Beruf mit 
Fachoberschulreife und ein Praktikum über 240 Stunden (sechs Wochen in Vollzeit) 
in einer sozialpädagogischen Einrichtung, auch in Form eines freiwilligen sozialen 
Jahres oder bundesfreiwilligen Dienst (Kindertagesstätte, Wohngruppe, Offener 
Ganztag oder Jugendzentrum) 

Nicht anerkannt werden folgende Praktika: 

Tätigkeiten als Integrationshelfer*in bzw. Schulbegleiter*in, Au‐Pair‐Stellen, 
Kindertagespflege, Arbeit in der Erwachsenenbildung/‐beratung, Nachhilfe, Sportverein, 
Individualbetreuung zu Hause 


